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5.

6. Im Rahmen des Notifizierungsverfahrens gemäß der Richtlinie (EU) 2015/1535 notifizierten die niederländischen
Behörden der Kommission am 16. Februar 2026 den Entwurf einer „Verordnung des Ministers für Landwirtschaft,
Fischerei, Ernährungssicherheit und Natur zur Änderung der Durchführungsverordnung zum Düngemittelgesetz im
Zusammenhang mit der bedingten Zulassung von Renure über die Anwendungsnormen für tierischen Dung hinaus“ (im
Folgenden „der notifizierte Entwurf“).
Um den Dienststellen der Kommission den Abschluss ihrer Prüfung gemäß den einschlägigen Bestimmungen des EU-
Rechts zu ermöglichen, werden die niederländischen Behörden gebeten, das nachstehende Ersuchen um ergänzende
Informationen zu beantworten:

• Die niederländischen Behörden geben an, dass sie nicht beabsichtigen, fortlaufende Untersuchungen der
Mineralstoffkonzentrationen hinsichtlich der Einhaltung des in Nummer iv der neuen Bestimmungen festgelegten
Grenzwerts für Krankheitserreger oder ihres Gehalts an organischem Kohlenstoff durchzuführen, wobei sie dies damit
begründen, dass „Mineralstoffkonzentrate aus der Umkehrosmose in der Regel weniger als 1 % organischen Kohlenstoff
enthalten“. Die niederländischen Behörden weisen jedoch darauf hin, dass sich der Gehalt an organischem Kohlenstoff im
Laufe der Zeit verändern kann und dass sie beabsichtigen, dies weiterhin zu überwachen. Die Kommission weist auf die
Bedeutung einer gleichbleibend hohen Qualität der RENURE-Materialien hin und bittet um weitere Informationen zu
diesem Punkt.

• Darüber hinaus betrifft diese TRIS-Notifizierung die Umsetzung der neuen Bestimmungen der Nitratrichtlinie in den
Niederlanden, die durch die Richtlinie (EU) 2026/288 der Kommission vom 9. Februar 2026 zur Änderung der Richtlinie
91/676/EWG des Rates hinsichtlich der Verwendung bestimmter Düngematerialien aus Dung eingeführt wurden. Die
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Kommission möchte betonen, dass die Anwendung dieser neuen Bestimmungen (d. h. die Verwendung von RENURE-
Materialien über die Obergrenze für Dung hinaus) erst dann möglich ist, wenn ein Mitgliedstaat alle in den neuen
Bestimmungen festgelegten Bedingungen erfüllt hat. Die Kommission stellt fest, dass einige dieser Elemente in dieser
TRIS-Notifizierung nicht enthalten sind, wie beispielsweise die Bedingungen hinsichtlich der Besatzdichte und der
Ausbringungsmethoden. Die Kommission würde weitere Informationen der niederländischen Behörden zu den
verbleibenden Aspekten der Umsetzung begrüßen.

Die niederländischen Behörden werden gebeten, ihre Antwort bis zum 31. März 2026 zu übermitteln.
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